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Bauleitplanung der Gemeinde Lahntal, Ortsteil Sterzhausen 

Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“ 
 

1. Verfahrensblock: Bilanz der durchgeführten Verfahren gem. 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 

 
31 Träger öffentlicher Belange wurden angeschrieben 
27 abgegebene Stellungnahmen (z.T. in Sammelstellungnahmen) 
davon: 

14 ohne Bedenken und Anregungen – keine Abwägung erforderlich 
 

Zur Abwägung vorliegende Hinweise und Anregungen 

Träger öffentlicher Belange: Stellungnahme: 
1. Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, Frankfurt/M. 30.05.2014 

2. E.ON Netz GmbH, Lehrte 04.06.2014 

3. EnergieNetz Mitte GmbH, Kassel 27.06.2014 

4. Hessen Mobil, Marburg 05.06.2014 

5. Hessisches Landesamt für Umwelt und Geologie, Wiesbaden 27.06.2014 

6. Kreisausschuss – Fachdienst Naturschutz 30.06.2014 

7. Kreisausschuss – FB Ländlicher Raum und Verbraucherschutz 30.06.2014 

8. NABU Ortsgruppe Lahntal 09.06.2014 

9. Regierungspräsidium Gießen – Kommunales Abwasser, Gewässer-
güte 03.07.2014 

10. Regierungspräsidium Gießen – Altlasten, Grundwasserschadensfälle 03.07.2014 

11. Regierungspräsidium Gießen – Obere Bauaufsicht 03.07.2014 

12. Zweckverband Mittelhessische Abwasserwerke, Gießen 30.06.2014 

13. Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke, Gießen 30.06.2014 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, Frankfurt/M., 

vom: 30.05.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird ohne planändernde Wirkung beachtet. 
Ein entsprechender Hinweis befindet sich bereits in den textlichen 
Festsetzungen zum Bebauungsplan. 
 
Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Stellungnahme: Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, Frankfurt/M., 
vom: 30.05.2014 

Änderungen/Bemerkungen 
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Lahntal 

 
Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: E.ON Netz GmbH, Lehrte, 

vom: 04.06.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 

Bauleitplanung der Gemeinde 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: EnergieNetz Mitte GmbH, Kassel, 

vom: 27.06.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden ohne planändernde Wirkung beachtet. 
 
Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 





 

Bauleitplanung der Gemeinde 
Lahntal 

 
Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Hessen Mobil, Marburg, 

vom: 05.06.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Nach Abschluss des Verfahrens erhält Hessen Mobil eine rechtskräfti-
ge Planausfertigung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 

Bauleitplanung der Gemeinde 
Lahntal 

 
Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Hessisches Landesamt für Umwelt und Geologie, 

Wiesbaden, vom: 27.06.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Die Belange des Bodenschutzes sind in der Umweltprüfung entspre-
chend der Verfahrens- und Formvorschriften des Baugesetzbuches 
erfolgt. 
 
Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Stellungnahme: Hessisches Landesamt für Umwelt und Geologie, 
Wiesbaden, vom: 27.06.2014 

Änderungen/Bemerkungen 
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Bauleitplanung der Gemeinde 
Lahntal 

 
Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Kreisausschuss Marburg-Biedenkopf, 

vom: 30.06.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Eine Festsetzung als „Öffentliche Grünflächen“ scheidet im vorliegen-
den Fall aus, da sich die betreffenden Flächen nicht im Eigentum der 
Gemeinde befinden. Insofern ist auch eine Umsetzung der Aus-
gleichsmaßnahmen durch die Gemeinde mangels Flächenzugriff nicht 
möglich. 
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Stellungnahme: Kreisausschuss Marburg-Biedenkopf, 
vom: 30.06.2014 

Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Der aktuelle Anlass und die Historie dieses Baugebietes sind in der 
Begründung zum Bebauungsplan erläutert. 
Die Obere Landesplanungsbehörde hat in ihrer Stellungnahme die 
Vereinbarkeit des Bauleitplanung mit den Aussagen des Regionalplans 
attestiert. Auch von Seiten des Dezernates 51.1 (Landwirtschaft) des 
Regierungspräsidiums Gießen wurden keine Bedenken vorgetragen. 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: NABU Ortsgruppe Lahntal, 

vom: 09.06.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu a: Die Hinweise werden ohne planändernde Wirkung beachtet. 
Die Fläche ist als freizuhaltende Grünfläche geplant und ist nach Fest-
setzung zu 75 % mit standortheimischen Bäumen II Ordnung und 
Sträuchern zu bepflanzen. Der Gehölzunterwuchs ist in extensiver 
Form - als Wiese oder Krautflur – zu pflegen. 
 
 
zu b: Der Bitte wird gefolgt. 
Die im Bebauungsplan festgesetzte Grünfläche besitzt eine Größe von 
1.200 m2. 
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Lahntal 

 
Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Regierungspräsidium Gießen, 

vom: 03.07.2014 
Änderungen/Bemerkungen 
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Stellungnahme: Regierungspräsidium Gießen, 
vom: 03.07.2014 

Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1: Die Hinweise werden ohne planändernde Wirkung beachtet. 
Die Abwasserentsorgung ist im Trennsystem vorgesehen. Die 
Schmutzwässer können in das örtliche Kanalnetz eingeleitet werden. 
Die Kapazitäten der Entwässerungseinrichtungen sind hierfür ausrei-
chend. 
Die anfallenden Niederschlagswässer werden auf dem Baugrundstück 
gesammelt, verwertet und überschüssiges Wasser über Rigolen wieder 
vor Ort versickert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2: Die Hinweise werden ohne planändernde Wirkung beachtet. 
Der Gemeinde liegen keine Hinweise oder Erkenntnisse über Altflä-
chen (Altablagerungen und Altstandorte) sowie sonstige Flächen mit 
schädlichen Bodenveränderungen im Planungsbereich vor. 
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Stellungnahme: Regierungspräsidium Gießen, 
vom: 03.07.2014 

Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 3: Die Hinweise werden ohne planändernde Wirkung beachtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Stellungnahme: Regierungspräsidium Gießen, 
vom: 03.07.2014 

Änderungen/Bemerkungen 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Zweckverband Mittelhessische Abwasserwerke, 

Gießen, vom: 30.06.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden ohne planändernde Wirkung beachtet. 
Die Erschließung wird mittels Erschließungsvertrag zwischen dem 
Bauherrn und dem ZMA geregelt. 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Zweckverband Mittelhessische Werke, Gießen, 

vom: 30.06.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden ohne planändernde Wirkung beachtet. 
Die Erschließung wird mittels Erschließungsvertrag zwischen dem 
Bauherrn und dem ZMW geregelt. 
 
Der Brandschutz kann voraussichtlich über eine Schlauchleitung von 
den Hydranten in der Lahnstraße oder in der Ketzerbach (ggf. ergänzt 
durch die Möglichkeit der Löschwasserentnahme in der Lahn) gewähr-
leistet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Stellungnahme: Zweckverband Mittelhessische Werke, Gießen, 
vom: 30.06.2014 

Änderungen/Bemerkungen 
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2. Verfahrensblock: Bilanz der durchgeführten Verfahren gem. 
§ 3 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
§ 4 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 

 
50 Träger öffentlicher Belange wurden angeschrieben 
30 abgegebene Stellungnahmen (z.T. in Sammelstellungnahmen) 
davon: 

21 ohne Bedenken und Anregungen – keine Abwägung erforderlich 
 

Zur Abwägung vorliegende Hinweise und Anregungen 

Träger öffentlicher Belange: Stellungnahme: 
1. Deutsche Telekom Technik GmbH, Gießen 01.12.2014 

2. EnergieNetz Mitte GmbH, Kassel 19.01.2015 

3. Hessen Mobil, Marburg 11.12.2014 

4. Landesverband der jüdischen Gemeinden in Hessen, Frankfurt 08.12.2014 

5. Kreisausschuss – Fachdienst Naturschutz 07.01.2015 

6. Regierungspräsidium Gießen – Kommunales Abwasser, Gewässer-
güte 05.01.2015 

7. Regierungspräsidium Gießen – Altlasten, Grundwasserschadensfälle 05.01.2015 

8. Zweckverband Mittelhessische Abwasserwerke, Gießen 06.01.2015 

9. Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke, Gießen 05.01.2015 
 
 
Zusammenfassung 
Hinweise bzw. Anregungen zu nicht abwägungsfähigen Sachverhalten wurden nicht vorge-
bracht. 
Hinweise auf Rechtsverletzungen wurden nicht vorgebracht. 
 
Empfehlung 
Beschluss über die Abwägungen und Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB. Beschluss der 
bauordnungsrechtlichen Festsetzungen gem. § 81 HBO. 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
§ 4 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Deutsche Telekom Technik GmbH, Gießen, 

vom: 01.12.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweise werden berücksichtigt. 
Die Hinweise betreffen die Ebene der Ausführung und werden dort 
berücksichtigt. 
 
Der in der Begründung zu Telekommunikation vorhandene Hinweis 
wird entsprechend angepasst. 
Hierdurch wird die Plankonzeption nicht berührt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Stellungnahme: Deutsche Telekom Technik GmbH, Gießen, 
vom: 01.12.2014 

Änderungen/Bemerkungen 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
§ 4 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: EnergieNetz Mitte GmbH, Kassel, 

vom: 19.01.2015 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweise werden berücksichtigt. 
Die Hinweise betreffen die Ebene der Ausführung und werden dort 
berücksichtigt. 
 
Auf Ebene der Bauleitplanung besteht kein Handlungsbedarf. 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
§ 4 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Hessen Mobil, Marburg, 

vom: 11.12.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird berücksichtigt. 
Nach Abschluss des Verfahrens erhält Hessen Mobil eine rechtskräfti-
ge Planausfertigung. 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
§ 4 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Landesverband der jüdischen Gemeinden in Hes-

sen, Frankfurt, vom: 08.12.2014 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis wird ohne planändernde Wirkung beachtet. 
Jüdische Friedhöfe oder Begräbnisstätten sind durch vorliegende Pla-
nung nicht betroffen. Es werden daher dem Landesverband der Jüdi-
schen Gemeinden Hessen auch keine Erschließungskosten, -beiträge 
oder sonstige Kosten in Rechnung gestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Stellungnahme: Landesverband der jüdischen Gemeinden in Hes-
sen, Frankfurt, vom: 08.12.2014 

Änderungen/Bemerkungen 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
§ 4 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Kreisausschuss Marburg-Biedenkopf, 

vom: 07.01.2015 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die vorgeschlagene Verlagerung der Kompensation auf die Ausfüh-
rungsebene ist nicht möglich, da bei einem qualifizierten Bebauungs-
plan der Eingriffs-/Ausgleich abschließend auf Ebene der Bauleitpla-
nung zu regeln ist. Bei der Rettungswache Caldern handelte es sich 
um eine Ergänzungssatzung nach § 34 BauGB, die naturgemäß nur 
einzelne Aspekte regelt und alle sonstigen relevanten Belange auf der 
Genehmigungsebene zu regeln sind. Diese Planung ist insofern nicht 
vergleichbar. 
 
Die vorliegende Bauleitplanung ist ein kommunaler Bebauungsplan. 
Die zugeordneten Biotoppunkte, werden der Gemeinde über eine ver-
tragliche Vereinbarung vom Vorhabenträger anteilig in Geld erstattet. 
 
 
 
 

 



 

Stellungnahme: Kreisausschuss Marburg-Biedenkopf, 
vom: 07.01.2015 

Änderungen/Bemerkungen 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
§ 4 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Regierungspräsidium Gießen, 

vom: 05.01.2015 
Änderungen/Bemerkungen 
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Stellungnahme: Regierungspräsidium Gießen, 
vom: 05.01.2015 

Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
zu 1: Die Hinweise werden ohne planändernde Wirkung beachtet. 
Die Abwasserentsorgung ist im Trennsystem vorgesehen. Die geringen 
Schmutzwassermengen können in das örtliche Kanalnetz eingeleitet 
werden. Die Kapazitäten der Entwässerungseinrichtungen sind hierfür 
ausreichend. 
Die anfallenden Niederschlagswässer werden auf dem Baugrundstück 
gesammelt, verwertet und überschüssiges Wasser über Rigolen wieder 
vor Ort versickert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2: Die Hinweise werden ohne planändernde Wirkung beachtet. 
Der Gemeinde liegen keine Hinweise oder Erkenntnisse über Altflä-
chen (Altablagerungen und Altstandorte) sowie sonstige Flächen mit 
schädlichen Bodenveränderungen im Planungsbereich vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Stellungnahme: Regierungspräsidium Gießen, 
vom: 05.01.2015 

Änderungen/Bemerkungen 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
§ 4 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Zweckverband Mittelhessische Abwasserwerke, 

Gießen, vom: 06.01.2015 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden ohne planändernde Wirkung beachtet. 
Die Erschließung wird mittels Erschließungsvertrag zwischen dem 
Bauherrn und dem ZMA geregelt. 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren gemäß Baugesetzbuch (BauGB): 
§ 3 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
§ 4 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
 

Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung 
 
Stellungnahme: Zweckverband Mittelhessische Werke, Gießen, 

vom: 05.01.2015 
Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hinweise werden ohne planändernde Wirkung beachtet. 
Die Erschließung wird mittels Erschließungsvertrag zwischen dem 
Bauherrn und dem ZMW geregelt. 
 
Der Brandschutz kann voraussichtlich über eine Schlauchleitung von 
den Hydranten in der Lahnstraße oder in der Ketzerbach (ggf. ergänzt 
durch die Möglichkeit der Löschwasserentnahme in der Lahn) gewähr-
leistet werden. 
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Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“, Ortsteil Sterzhausen 
Abwägung der durchgeführten Verfahren: 
§ 3 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 4 (1) BauGB vom 02.06.2014 bis einschließlich 04.07.2014 
§ 3 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
§ 4 (2) BauGB vom 01.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015 
 

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
 
• Abwägungsbeschluss 
• Satzungsbeschluss 
• Beschluss der bauordnungsrechtlichen Festsetzungen 

Änderungen/Bemerkungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Abwägungen in der vorliegen-
den Form. 
Darüber hinaus sind keine weiteren Stellungnahmen mit Hinweisen 
oder Anregungen zu Planungsinhalten eingegangen. 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lahntal beschließt daher den 
Bebauungsplan Nr. 20 „Ernacker, 1. Änderung“ im Ortsteil Sterzhausen 
in der vorliegenden Form gem. § 10 BauGB als Satzung. 
Die enthaltenen bauordnungsrechtlichen Festsetzungen gem. § 81 
HBO werden ebenfalls als Satzung beschlossen. 
 
Die Begründung inkl. Umweltbericht wird gebilligt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 




